
FLUID 

TRANSITIONS 

Sie haben Fragen oder Interesse?  

Schreiben Sie mir gerne an  

fluidtransitions@em.uni-frankfurt.de! 

Weitere Infos finden Sie auch unter 

doingtransitions.org/lio-okroi und 

Instagram @fluid_transitions_project 

 

 

 

 

Interviewpartner* innen gesucht!  
 

  

 

Ihr Geschlecht und/oder  

Ihre sexuelle Orientierung… 
 

  ändern sich im Laufe der Zeit? 

      erleben Sie als wandelbar? 

      haben sich schon mal verändert? 
 

Wenn Ihre Antwort auf mindestens 

eine dieser Fragen ja lautet, würde ich 

gerne mit Ihnen sprechen! 

Wer sucht und wofür? 

Ich bin Lio Okroi und arbeite an der Goethe-

Universität Frankfurt. Ich bin selbst queer. In 

meiner Doktorarbeit beschäftige ich mich mit 

sozialen und körperlichen Übergängen bei 

Personen, die geschlechtlich und/oder sexuell 

fluide sind. Für dieses Forschungsvorhaben bin 

ich derzeit auf der Suche nach erwachsenen 

Interviewpartner*innen aller Altersgruppen, 

die in Deutschland leben. 

Warum sollten Sie mitmachen?  

Sexuelle und geschlechtliche Fluidität ist ein 

sowohl innerhalb als auch außerhalb queerer 

Communitys bisher wenig beachtetes Thema. 

Gesellschaftlich werden Geschlecht und 

Sexualität als unveränderlich gesehen, was zur 

Diskriminierung von Personen führt, die das 

anders erleben. Mit Ihrer Teilnahme tragen Sie 

dazu bei, dass dieses Thema in der 

Wissenschaft mehr Raum bekommt und in 

respektvoller Weise behandelt wird. 

Als Dankeschön für Ihre Teilnahme bekommen 

Sie je Treffen außerdem einen Gutschein im 

Wert von 20€. 

Sie haben Fragen oder Interesse? Schreiben 

Sie mir gerne an  

fluidtransitions@em.uni-frankfurt.de! 

Weitere Infos: doingtransitions.org. 

Worum geht’s genau?  

Zunächst führen wir ein Interviewgespräch, das 

etwa zwei Stunden dauert. Dabei können Sie von 

Ihrem Leben und Ihren Erfahrungen berichten, 

ich setze mit meinen Fragen lediglich den groben 

Rahmen. 

Außerdem setzen wir bei einem zweiten Treffen 

eine gestalterische Methode namens Body-Map-

ping ein, in der es um körperliche Erfahrungen 

und Veränderungen geht. Sie brauchen dafür 

keine künstlerische Vorerfahrung oder Bega-

bung.  

Beides fließt in meine Doktorarbeit ein. Ich ano-

nymisiere dafür alle persönlichen Daten. Sie kön-

nen selbst entscheiden, wieviel Sie erzählen 

möchten. Für die Interviews können wir gemein-

sam einen Termin und Ort vereinbaren. 

 


